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PNZ Jürgen Zuber, Bahnhofstr. 20a, 98646 Hildburghausen, Tel.: 0 36 85 / 400 410 • www.p-n-z.de

www.facebook.com/pnzhbn

KFZ-Meisterwerkstatt

F R E I E  A U T O W E R K S TAT T  ( a l l e  M a r k e n )

Mit dem Mehrmarkenkonzept

Neu- und Gebrauchtwagen
Die ersten 45 Besucher erhalten einen 

Überraschungseimer.

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

EINER VON 15.000

AKTIONSTAG am 26.10.13 von 9 - 14 Uhr

Kostenloser Lichttest
und Wintercheck in
unserer Werkstatt.

Susann Zuber in Hildburghausen

am 26.10.2013

Gewinnspiel:

bei

sonnenklar Reisebüro Susann Zuber, Steinweg 28, 96450 Coburg
Tel. +49 (0) 95 61 / 6 753 020 • Fax: +49 (0) 95 61 / 6 754 398

coburg@sonnenklar.de • www.sonnenklar-reisebuero.de/coburg

Werden Sie Fan auf unser Facebook Seite:
www.facebook.com/sonnenklarReisebueroCoburg

ab 9.00 Uhr zum
beraten und buchen.

An diesem Tag verlosen 
wir einen Reisegutschein 

unter allen Buchungen!

KFZ-Meisterwerkstatt

98646 Heßberg • Privatweg 82 • Tel. 0 36 85 / 70 21 13

Am Mittwoch, dem 30.10.2013
haben wir jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr 

für Sie geöffnet!
Wir bieten Ihnen ein großes Sparpaket:
2 kg Rouladen, 2 kg Rinder-, Pökel- oder Sauerbraten,

2 kg Suppenfleisch, 2 kg Fleisch- od. Bockwurst,

2 kg Salami

1/2 Schwein (auf Vorbestellung), . . . . . . . . . 1 kg  2.60 EUR

für nurstatt  109,-

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss
Schwartenbraten, .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,69 M

Kaßlerrippchen,  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,72 M

Leberwurst, grob oder fein,   .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,75 M

Bockwürste,  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,79 M

Fitnessschinken,  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g, 0,99 M

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 24.10. bis 30.10.13 

Mittwoch - Wellfl eisch von 10.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten.
Jetzt wieder  frische Pferde-, Hirsch- und Wildknackwurst
sowie Pferderouladen und Pferdebraten. 

Landmetzgerei  &  Partyservice

     ➣ Qualität direkt vom Erzeuger  ➣
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 6 75 22 • Fax: 6 75 25

Landmetzgerei
&  Partyservice
Gleichamberg

Öff.: Mo.: Ruhetag • Di. - Fr.: 8.00 - 13.00 Uhr / 14.00 - 18.00 Uhr • Sa.: 7.00 - 11.00 Uhr

Rouladen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,89 d

Schweinebauch, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,39 d

Kochsalami, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,99 d

Fleischkäse, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,69 d

gebratene Bratwürste,  . . . . . . . . . . . . . . .  Stck. 1,00 d
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 29.10. bis 02.11. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Milchland - Café - Info: 10 Euro für einen Kubikmeter Abwasser

Kurse an
der KVHS

Offener Brief
Zum Leserbrief „Parken in Schleusingen“

Anzeige: Veilsdorf. Am
kommenden Wochenende,
vom 25. bis 27. Oktober 2013,
bleibt das Café der Milch-
Land-GmbH in Veilsdorf OT
Schackendorf bis einschließ-
lich zum Reformationstag,
dem 31. Oktober 2013 ge-
schlossen. 

Ab Freitag, dem 1. Novem-
ber 2013 ist unser Café wieder
geöffnet und an diesem
Wochenende findet wie im
vorigen Jahr ein Haushaltwa-
renbasar mit den Dingen rund
ums Haus statt. 

Die Warenannahme ist am
Freitag, dem 1. November von
15 bis 17.30 Uhr. Der Verkauf

der Dinge von A wie Aschen-
becher bis Z wie Zuckerdose ist
am Samstag, dem 2. und
Sonntag, dem 3. November
2013 jeweils von 11 bis 16
Uhr. 

Am Sonntag, ab 18 Uhr kön-
nen die nicht verkauften Arti-
kel abgeholt werden. Zehn
Prozent des Erlöses kommt
unseren Kindergärten zu Gute. 

Die Nummernvergabe ist ab
sofort täglich in der Zeit von
16 bis 18 Uhr unter der Han-
dynr: 0151/25501 091 mög-
lich. 

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Für Mittagessen oder
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

Leserbrief. Das neue ABK
der Gemeinde Masserberg, mit
seinen zwölf größeren Kläran-
lagen  mitten in den Orten,
veröffentlicht uns auch die
Kosten.

So kostet eine Bio Kleinklär-
anlage etwa zwischen 6000
und 8000 Euro, je nach Größe.
Die jährlichen Betriebskosten
dieser Anlagen liegen bei 500
bis 600 Euro (monatlich 50
Euro), wenn es nicht zu Aus-
fällen oder Reparaturen
kommt. Mit 15 Jahren Be-
standsschutz ergibt das eine
Summe von 9000 Euro. 

Die zum größten Teil unse-
rer Bürger von Einsiedel, Feh-
renbach, Heubach und

Schnett haben einen Zwei-Per-
sonen-Haushalt und einen
jährlichen Wasserverbrauch
von etwa 60 Kubikmeter
Trinkwasser (gleich jährliche
Abwassergebühr). Können wir
uns das noch leisten? Für
einen Kubikmeter Abwasser in
die Biber oder Heubach laufen
zu lassen, einen Aufwand von
10 Euro zu bezahlen?

Auch wenn im ABK der
Gemeinde Masserberg dann
großzügig auf die Abwasserge-
bühr verzichtet wird. 

Wollen wir nicht lieber für
das Geld eine zentrale Kläran-
lage und einen Abwasserkanal
bauen, wie in den anderen
Dörfern auch (wie Masser-
berg), mit kostengünstigeren
Abwassergebühren, was uns
und unsere Nachkommen
dann 50 Jahre zufrieden stellt.

Wollt ihr wirklich unsere
Bäche (Fehre, Heubach, Biber
und Schnettersbach) zu einem
ständigen Abwasserkanal ma -
chen lassen? Hier ist die Unte-
re Wasserbehörde und die
Naturschutzbehörde gefragt,
ob sie das zulassen können. 

Viele Bürger der Gemeinde
Masserberg sind wie ich der
Meinung, das ist pures Mittel-
alter, wenn Bäche als Abwas-
serkanal verwendet werden
sollen. Auch die zwei großen
Hotels in Heubach und
Schnett sowie das Sportcenter
könnten an den Kanal mit
angeschlossen werden und
hätten einen sauberen Ablauf.
Denken Sie einmal an die
Umwelt und eine saubere
Zukunft.          Dieter Schulze

Einsiedel

Hildburghausen. Die Kreis-
volkshochschule lädt zu fol-
genden Kursen ein:
- Malen zum Thema „Por-

trät“ (Aquarell/Pastell). Ser-
gej Kasakow, Raum 1.15,
Samstag, 2. November 2013,
9 bis 16.30 Uhr.

- Progressive Muskelrelaxa-
tion (bequeme Kleidung, 1
Decke, 1 kleines Kissen und
warme Socken mitbringen).
Denise Pfeufer, Gymnastik-
raum, 29. Oktober 2013 bis
7. Januar 2014, 10 x diens-
tags.

- Ich beweg mich – Rücken-
fit, Kraft und Entspannung
für die Wirbelsäule. Brunhil-
de Rittweger, Gymnastik-
raum, 30. Oktober 2013
bis 29. Januar 2014, 12 x
mittwochs von 19.30 bis
20.15 Uhr.

- Heilpflanzen bei Erkran-
kungen des Bewegungsap-
parates. Christoph Schmalz,
Raum 1.14, Donnerstag, 24.
Oktober 2013, von 18 bis
19.30 Uhr.

- Kinder homöopathisch
behandeln. Doreen Rein-
mann, Raum 1.28, Mitt-
woch, 30. Oktober 2013, von
19 bis 20.30 Uhr.

- Seminar: Wickel und Aufla-
gen. Von den Teilnehmern
mitzubringen sind: 1 Leinen-
tuch (20x20), ein Frotteetuch
(30x30), ein Schüsselchen
sowie ein Esslöffel. Chris-
toph Schmalz, Raum 1.14,
31. Oktober bis 7. November
2013, 2 x donnerstags von 18
bis 19.30 Uhr.

- Notfallapotheke für Tiere -
Homöopathie in Theorie
und Praxis. Gabriele Dittrich,
Raum 1.29, Donnerstag, 24.
Oktober 2013, von 18 bis
19.30 Uhr.

- Englisch für Senioren, Auf-
baukurs. Hans-Werner Traut-
mann, Raum 1.28, 30. Ok-
tober 2013 bis 26. März
2014, 20 x mittwochs von
9.30 bis 11 Uhr.

- Grundlagen Computer.
Eckart Rittweger, Computer-
kabinett, 23. Oktober bis 4.
Dezember 2013, 7 x mitt-
wochs von 18 bis 20.15 Uhr.
Anmeldung online oder

unter 03685 702085.

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger der Stadt Schleusin-
gen!

Was ist eigentlich los auf den
Parkplätzen Ihrer Stadt? Seit
Monaten gibt es immer wieder
Beschwerden über das un-
freundliche, fast möchte ich
sagen, unfaire Vorgehen des
Parkwächters Herrn Richter, der
jedem kleinsten Parkvergehen
auflauert, nachgeht und es
unerbittlich zu Protokoll bringt.
Herr Richter ist mit Sicherheit
ein braver „Stadtsoldat“, der
Ihrer Stadt manchen Euro ein-
treibt. Ihren sparsamen Bürger-
meister freut das vermutlich
jedesmal. Aber um welchen
Preis: Die betroffenen Autofah-
rer sind zu Recht verärgert, da
ihnen in der Parksituation
selbst keinerlei freundliche
Chance gegeben wird, ihr Park-
vergehen- und sei es noch so
winzig- zu korrigieren, die
Angestellten des Ordnungsam-
tes können die immer wieder-
kehrenden Beschwerden aufge-
brachter BürgerInnen eigentlich
auch nicht lustig finden (oder?). 

Und schließlich Herr Richter

selbst: besteht nicht die Gefahr,
dass er einer der bestgehassten
Bürger Ihrer Stadt wird? Ich
möchte nicht in seiner Haut
stecken. Wer trägt dafür die Ver-
antwortung?

Da ich selbst wegen meines
gehbehinderten Mannes betrof-
fen war (1 Minute Falschparken
= 10 Euro, die ich nicht bezahle)
und die Beschwerden anderer
Autofahrer kannte, bat ich um
einen Termin beim Bürgermeis-
ter mit Herrn Richter zu einem
gütlichen Gespräch. Aber leider
hat Herr Brodführer „zurzeit
keine terminlichen Möglichkei-
ten“. Wie finden Sie das? Der
arme Mann muß  völlig überar-
beitet oder an einer Änderung
der Situation nicht interessiert
sein. Vielleicht gibt es einen
Preis für die parkplatzüberwa-
chungs- und damit besucherun-
freundlichste Stadt Deutsch-
lands. Schleusingen hätte die
Aussicht auf den ersten Platz.
Wollen Sie das?  Vielleicht
könnte Ihr Stadtrat Abhilfe
schaffen.

Mit freundlichen Grüßen
Astrid Rühle


